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Man kann nicht nicht kommunizieren. Das wusste schon der Phi-
losoph Paul Watzlawick. Dennoch wäre es manchmal ganz schön, 
nicht durch Kommunikation in Form von Calls, Mails, Messages, 
Chats, Posts, Tweets, Feeds und zur Unzeit vorbeischauenden Kolle-
gen bei der Arbeit unterbrochen zu werden. Wer dann längere Zeit 
einmal nicht gestört wird, unterbricht sich mitunter schon selbst 
und schaut zum Beispiel mal im Web vorbei, was es so Neues gibt 
(seit der letzten halben Stunde). Aufmerksamkeit wird zum selte-
nen Zustand, Aufmerksamkeitsdefizite zur Regel. Aber man muss 
akzeptieren, was man nicht ändern kann. So ist es eben heute. Die 
Technik macht‘s möglich. Im Büro soll bereits die Hälfte der Arbeits-
zeit auf Kommunikation und eben nur noch die Hälfte auf (konzen-
trierte Einzel-)Arbeit fallen.

Die Entwicklung des Mediums E-Mail ist beispielhaft. Laut High-
tech-Verband Bitkom werden heute, 30 Jahre nach dem ersten elek-
tronischen Brief in Deutschland, mehr E-Mails als je zuvor versen-
det. Und selbst wenn WhatsApp, Facebook, Twitter & Co. diesem 
Medium im Privaten bereits wieder Anteile abnehmen, wächst ihre 
Anzahl im Beruflichen immer weiter. Pro Tag gehen hierzulande bei 
jeder dienstlichen E-Mail-Adresse im Durchschnitt 18 E-Mails ein. 
Jeder zehnte Berufstätige erhält täglich 40 oder mehr Nachrichten. 
Vor drei Jahren wurden laut Bitkom durchschnittlich nur elf dienst-
liche E-Mails pro Tag empfangen. Mehr als 40 E-Mails täglich erhiel-
ten damals gerade einmal sechs Prozent der Berufstätigen.

Über die Kommunikation im Büro ließe sich vieles sagen. Einiges 
davon finden Sie in unserem Schwerpunkt zu diesem Thema. Sie er-
fahren unter anderem, wie Sie richtig kommunizieren (etwa Seite 7),
welche Möbel sich dafür besonders eignen (Seiten 18–20), wie Sie 
Ihre E-Mail-Kommunikation sicher archivieren (Seite 40) und wie 
das genau war am 3. August 1984, als in Deutschland die erste  
E-Mail einging.

Ein Highlight dieser Ausgabe ist die Auswertung des diesjährigen 
Office-Professionals-Tests, des großen Bürodrehstuhltests, den un-

Arbeit und  
Kommunikation

sere Redaktion jedes Jahr organisiert. In den ersten beiden Juliwo-
chen kamen wieder zahlreiche gestandene Büroarbeiter zu uns, um 
aktuelle Stühle renommierter Hersteller zu testen. Die Ergebnisse 
des Tests finden Sie ab Seite 22. 

Ein paar Resultate vorab: Auch in diesem Jahr wussten nur weni-
ge der Tester (30 Prozent), wie Modell und Hersteller des Bürostuhls 
heißen, auf dem sie die meiste Zeit ihres Arbeitstages verbringen. 
61 Prozent kannten generell keine einzige Bürostuhlmarke. Und die 
Zufriedenheit mit dem derzeitigen Bürostuhl bewerteten die Tester 
im Schnitt mit der Schulnote 2,9 – befriedigend. Für die Bürostuhl-
branche bleibt also noch einiges zu tun, insbesondere mit Blick auf 
die Zufriedenheit der Nutzer steckt aber auch einiges Potenzial in 
diesem Bereich.

Die Tester wurden diesmal auch gefragt, wie sehr sie sich beim Sit-
zen bewegen. Schließlich kann man seinen Stuhl wie einen Gipsver-
band nutzen und nur noch Augen und Finger bewegen. Oder man 
wechselt auf ihm, am besten unterstützt von bewegungsfördernden 
Stuhlmodellen, oft die Haltung, lehnt sich nach hinten, zur Seite etc. 
Die Tester bewerteten ihren Bewegungsgrad im Schnitt mit der Note 
3,6, was von weitgehender Bewegungsarmut zeugt. Dieses Bild bo-
ten auch die Antworten auf die Frage nach dem persönlichen Bewe-
gungsmix während der Arbeitszeit. Im Durchschnitt ergab sich hier 
ein Verhältnis von 76 – 15 – 9 Prozent, die die Tester im Sitzen, im 
Stehen und im Gehen verbringen. Experten plädieren aber für einen 
Mix von 60 – 30 – 10. Bewegung im Büro und speziell ein bewegtes 
Sitzen bleiben demnach ebenfalls große Herausforderungen. Wer 
sich mehr für diese Problematik interessiert, findet zum Beispiel auf 
den Webseiten der von Das Büro mitinitiierten Aktion „Bewegung 
im Büro“ nähere Informationen (www.büro-bewegung.de).

Dr. Robert Nehring 
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